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Regionalliga Herren Südwest

TTC Zugbrücke Grenzau II : TSV Kuppingen 
Sonntag, 16.10.2022, 14:00 Uhr

Mu bleibt gegen den TTC Zugbrücke Grenzau II 
ungeschlagen

Was war das für ein Match: Mit 6:4 in den Spielen und 22:16 in den Sätzen gewannen die Spieler
vom TSV Kuppingen ihr Auswärtsspiel in der Regionalliga Herren Südwest gegen den TTC
Zugbrücke Grenzau II. Rund 3 Stunden lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe Hao Mu den Sieg
im entscheidenden Moment perfekt machte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Bei der 1:3-Niederlage gegen Tosic / Ignjatov hatten Sältzer /
Schwickert nur im ersten Satz eine Chance. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Hohmeier / Grujic, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Surbek / Mu verloren. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nils
Hohmeier konnte anschließend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Dragutin Surbek
beim aufgrund der TTR-Werte im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Mit nur einem Satzverlust ging Tobias Sältzer gegen Roko Tosic durchs Ziel, denn das
Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit
jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Dann ging es beim Stand von 2:2
weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nach gewonnenem ersten Satz gab
nachfolgend Nikola Grujic das Spiel gegen Hao Mu noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Wenig
Gegenwehr leistete Vincent Schwickert bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Nemanja Ignjatov,
was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler
des TTC Zugbrücke Grenzau II und des TSV Kuppingen in die Box. Überzeugend war der Erfolg in
drei Sätzen von Nils Hohmeier gegen Roko Tosic. Zwischenzeitlich konnte Tobias Sältzer zwar
einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen Dragutin Surbek, in das er als Außenseiter
gegangen war, aber trotzdem klar mit 1:3. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Nikola Grujic und Nemanja Ignjatov,
das Nikola Grujic letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TTC Zugbrücke Grenzau II 4
Punkte, TSV Kuppingen 5 Punkte. Bei der nachfolgenden 1:3-Niederlage gegen Hao Mu hatte
Vincent Schwickert nur im ersten Satz eine Chance. Damit war das letzte Einzel des Tages im
Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den TSV Kuppingen beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC Zugbrücke Grenzau II nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen die TTF Frankenthal am 29.10.2022 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
des TSV Kuppingen wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die TTSF
Hohberg am 29.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Zugbrücke Grenzau II

Doppel: Sältzer / Schwickert 0:1, Hohmeier / Grujic 0:1 
Einzel: N. Hohmeier 2:0, T. Sältzer 1:1, N. Grujic 1:1, V. Schwickert 0:2 

 TSV Kuppingen
Doppel: Tosic / Ignjatov 1:0, Surbek / Mu 1:0 
Einzel: R. Tosic 0:2, D. Surbek 1:1, N. Ignjatov 1:1, H. Mu 2:0


